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BEGRIFFSERKLÄRUNGEN 

An dieser Stelle möchten wir denjenigen unter Ihnen helfen, die das erste Mal eine Mitsegel-Yachtcharter 
buchen möchten oder sich im Yachtcharter-Vokabular noch nicht so gut auskennen. Haben Sie noch Fra-
gen? Wir helfen Ihnen gerne weiter. 
 

Baum 
„Querstrebe“, die das Großsegel unten stabili-
siert. 

Bimini 
Festes Sonnensegel im Cockpitbereich. 

Bordkasse 
Siehe Buchungshinweise. 

Bug 
Vorderes Ende eines Schiffes. 

Deckshand 
“Matrose”, der bei den seemannschaftlichen 
Tätigkeiten überall da anpackt, wo´s eben nötig 
ist. 

Dinghy 
Beiboot, meist Schlauchboot. 

en-suite Bad 
Naßzelle / Badezimmer von der Kabine aus zu-
gänglich. 

Flottille 
Mehrere Segelyachten segeln zusammen im 
Verband mit einem Flottillenführer. 

Fock 
Vorsegel. 

ft. 
Feet. Englische Maßeinheit »Fuß«. 1 Fuß = 
0,30479 Meter. 

Generator 
Mit Hilfe eines Motors wird Strom für den bord-
eigenen Bedarf erzeugt. 

Großsegel 
Das hintere, am Mast angeschlagene Segel. 

Großsegler 
Klassisches Segelschiff mit 2 oder mehr Masten 
(auch „Windjammer“ oder „Tallship“). 

GPS 
Global Positioning System, Satellitennavigation 

Heck 
Hinteres Ende eines Schiffes.   

Hostess 
Betreuerin an Bord, auf kleineren Yachten meist 
auch für die Verpflegung zuständig. 

Katamaran 
Segelyacht mit zwei Rümpfen (siehe auch Mono-
hull). 

Kajüte 
„Zimmer“ an Bord. 

Kn – Knoten 
Geschwindigkeit eines Schiffes; ein Knoten ent-
spricht einer Seemeile (1850 m) pro Stunde; 
gängige Reisegeschwindigkeit einer 13 m - Se-
gelyacht (43“) ca 5-7 Knoten. 

Koje 
Bett / Schlafgelegenheit an Bord. 

Leewards, Leeward Islands 
Karibik, "Inseln unter dem Wind": Anguilla, St. 
Martin, St. Barts, St. Kitts+Nevis, Antigua, Bar-
buda. 

Monohull 
Segelyacht mit einem Rumpf (siehe auch Kata-
maran). 

Ölzeug 
Bordtaugliche Regenbekleidung. 

One-Way-Törn 
Der Törn geht von A nach B, Start- und Zielha-
fen sind nicht identisch. 

Rollsegel 
Die Segel können mittels div. Systeme bequem 
eingerollt werden und müssen nicht zusammen-
gelegt und aufgeräumt werden. 

Schoner 
Segelschiff mit 2 Masten, von denen der vordere 
Mast kleiner oder gleich groß ist wie der Hintere. 

Selbstfahrer(-Crew) 
Die Crew chartert auf eigene Verantwortung eine 
Yacht und stellt einen Schiffsführer (Skipper) 
aus den eigenen Reihen. 

Spinnaker (Spi) 
Leichtes (meist buntes) Segel für Kurse vor dem 
Wind. 

Skipper 
Schiffsführer, „Kapitän“ der Segelyacht. Er ent-
scheidet an Bord. 

Watermaker 
Seewasserentsalzungsanlage; es ist somit im-
mer genügend Süßwasser an Bord vorhanden. 

Windwards, Windward Islands 
Karibik, „Inseln am Wind“: Grenada, St. Vin-
cent+ The Grenadines, St. Lucia, Martinique. 
 


